
  

Maßgebliche Rechtsgrundlagen nach der DSGVO – Saatguthandelstag 2024 

Der Teilnehmende ist damit einverstanden, dass der Bundesverband der VO-Firmen (BVO) die 

persönlichen Teilnehmerdaten für den Anmeldeprozess, die Durchführung der Veranstaltung 

und für die Mitteilung über zukünftige Veranstaltungen des Vereins nutzt. Die Daten werden 

nur zu dem vorher definierten Zweck erhoben, verarbeitet und genutzt. Der  BVO wird ohne 

Einwilligung die erhobenen personenbezogenen Daten nicht an Dritte weitergeben, es sei 

denn, es ist zur Erfüllung unserer Pflichten erforderlich oder gesetzlich/behördlich 

verpflichtend. 

Gesondert davon ist der Teilnehmende einverstanden, dass seine Daten (Vorname, 

Familienname, Firma, Mailadresse und Telefonnummer) auf der BVO-Homepage in einem nur 

für Teilnehmer zugänglichen digitalen Teilnehmerverzeichnis veröffentlicht werden.  

Beide Zustimmungen sind unabhängig voneinander und werden  auch bei der Buchung 

gesondert abgefragt.  

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitungen sind Artikel 6 Abs 1 lit a und f Art 6 Abs 1 lit f 

der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

Zusätzlich zu den Datenschutzregelungen der DSGVO gelten nationale Regelungen zum 

Datenschutz in Deutschland. Hierzu gehört insbesondere das Gesetz zum Schutz vor 

Missbrauch personenbezogener Daten bei der Datenverarbeitung (Bundesdatenschutzgesetz 

– BDSG). Das BDSG enthält insbesondere Spezialregelungen zum Recht auf Auskunft, zum 

Recht auf Löschung, zum Widerspruchsrecht, zur Verarbeitung besonderer Kategorien 

personenbezogener Daten, zur Verarbeitung für andere Zwecke und zur Übermittlung sowie 

automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall einschließlich Profiling. Ferner können 

Landesdatenschutzgesetze der einzelnen Bundesländer zur Anwendung gelangen.  

 

Übersicht der Verarbeitungen 

Die nachfolgende Übersicht fasst die Arten der verarbeiteten Daten und die Zwecke ihrer 

Verarbeitung zusammen und verweist auf die betroffenen Personen.  

Arten der verarbeiteten Daten 

• Bestandsdaten 

• Zahlungsdaten 

• Kontaktdaten 

• Inhaltsdaten 

• Nutzungsdaten 

• Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten  
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Kategorien betroffener Personen 

• Kunden 

• Kommunikationspartner 

• Nutzer 

• Mitglieder 

• Geschäfts- und Vertragspartner 

Zwecke der Verarbeitung 

• Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung vertraglicher Pflichten  

• Kontaktanfragen und Kommunikation 

• Sicherheitsmaßnahmen 

• Verwaltung und Beantwortung von Anfragen 

• Feedback 

• Informationstechnische Infrastruktur  

 

Sicherheitsmaßnahmen 

Wir treffen nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben unter Berücksichtigung des Stands der 

Technik, der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der 

Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeiten un d des 

Ausmaßes der Bedrohung der Rechte und Freiheiten natürlicher Personen geeignete 

technische und organisatorische Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau 

zu gewährleisten. 

Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und 

Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen und elektronischen Zugangs zu den 

Daten als auch des sie betreffenden Zugriffs, der Eingabe, der Weitergabe, der Sicherung der 

Verfügbarkeit und ihrer Trennung. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine 

Wahrnehmung von Betroffenenrechten, die Löschung von Daten und Reaktionen auf die 

Gefährdung der Daten gewährleisten. Ferner berücksichtigen wir den Schutz 

personenbezogener Daten bereits bei der Entwicklung bzw. Auswahl von Hardware, Software 

sowie Verfahren entsprechend dem Prinzip des Datenschutzes, durch Technikgestaltung und 

durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen.  

 

Übermittlung von personenbezogenen Daten 

Im Rahmen unserer Verarbeitung von personenbezogenen Daten kommt es vor, dass die Daten 

an andere Stellen, Unternehmen, rechtlich selbstständige Organisationseinheiten oder 

Personen übermittelt oder sie ihnen gegenüber offengelegt werden. Zu den Empfängern  dieser 
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Daten können z. B. mit IT-Aufgaben beauftragte Dienstleister oder Anbieter von Diensten und 

Inhalten, die in eine Webseite eingebunden werden, gehören. In solchen Fällen beachten wir 

die gesetzlichen Vorgaben und schließen insbesondere entsprechende Verträge bzw. 

Vereinbarungen, die dem Schutz Ihrer Daten dienen, mit den Empfängern Ihrer Daten ab.  

 

Internationale Datentransfers 

Datenverarbeitung in Drittländern: Sofern wir Daten in einem Drittland (d.  h. außerhalb der 

Europäischen Union (EU), des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR)) verarbeiten oder die 

Verarbeitung im Rahmen der Inanspruchnahme von Diensten Dritter oder der Offenlegung 

bzw. Übermittlung von Daten an andere Personen, Stellen oder Unternehmen stattfindet, 

erfolgt dies nur im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben. Sofern das Datenschutzniveau in 

dem Drittland mittels eines Angemessenheitsbeschlusses anerkannt wurde (Art. 45 DSGVO), 

dient dieser als Grundlage des Datentransfers. Im Übrigen  erfolgen Datentransfers nur dann, 

wenn das Datenschutzniveau anderweitig gesichert ist, insbesondere durch 

Standardvertragsklauseln (Art. 46 Abs. 2 lit. c) DSGVO), ausdrückliche Einwilligung oder im 

Fall vertraglicher oder gesetzlich erforderlicher Übermi ttlung (Art. 49 Abs. 1 DSGVO). Im 

Übrigen teilen wir Ihnen die Grundlagen der Drittlandübermittlung bei den einzelnen Anbietern 

aus dem Drittland mit, wobei die Angemessenheitsbeschlüsse als Grundlagen vorrangig 

gelten. Informationen zu Drittlandtransfers und vorliegenden Angemessenheitsbeschlüssen 

können dem Informationsangebot der EU-Kommission entnommen werden: 

https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection/international-dimension-data-

protection_de. 

EU-US Trans-Atlantic Data Privacy Framework: Im Rahmen des sogenannten „Data Privacy 

Framework” (DPF) hat die EU-Kommission das Datenschutzniveau ebenfalls für bestimmte 

Unternehmen aus den USA im Rahmen der Angemessenheitsbeschlusses vom 10.07.2023 als 

sicher anerkannt. Die Liste der zertifizierten Unternehmen als auch weitere Informationen zu 

dem DPF können Sie der Webseite des Handelsministeriums der USA unter 

https://www.dataprivacyframework.gov/ (in Englisch) entnehmen. Wir informieren Sie im 

Rahmen der Datenschutzhinweise, welche von uns eingesetzten Diensteanbieter unter dem 

Data Privacy Framework zertifiziert sind.  

 

Rechte der betroffenen Personen 

Ihnen stehen als Teilnehmende nach der DSGVO verschiedene Rechte zu, die sich 

insbesondere aus Art. 15 bis 21 DSGVO ergeben:  

• Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 

Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, 

Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes 

Profiling. Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um 

https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection/international-dimension-data-protection_de
https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection/international-dimension-data-protection_de
https://www.dataprivacyframework.gov/


  

Seite 4 von 4 

 

Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger 

Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 

Direktwerbung in Verbindung steht. 

• Widerrufsrecht bei Einwilligungen:  Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen 

jederzeit zu widerrufen. 

• Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob 

betreffende Daten verarbeitet werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf 

weitere Informationen und Kopie der Daten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben.  

• Recht auf Berichtigung: Sie haben entsprechend den gesetzlichen Vorgaben das 

Recht, die Vervollständigung der Sie betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie 

betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen.  

• Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung:  Sie haben nach Maßgabe 

der gesetzlichen Vorgaben das Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende Daten 

unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe der gesetzlichen 

Vorgaben eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen.  

• Recht auf Datenübertragbarkeit:  Sie haben das Recht, Sie betreffende Daten, die Sie 

uns bereitgestellt haben, nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder deren 

Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu fordern. 

• Beschwerde bei Aufsichtsbehörde:  Sie haben unbeschadet eines anderweitigen 

verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde 

bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen 

Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn 

Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten gegen die Vorgaben der DSGVO verstößt.  


